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Helsing stellt Clarity vor, eine militärische KI-Plattform unter europäischer Kontrolle
Berlin, 11. November 2026. Helsing, das führende europäische Unternehmen für militärische KI, stellt heute Clarity vor, eine agentenbasierte KI-Plattform („agentic intelligence platform“), die es Streitkräften ermöglicht, große Datenmengen parallel zu verarbeiten, Bedrohungen zu erkennen und auf sie schneller und zuverlässiger zu reagieren. Clarity ist „AI-native“, also von Anfang an für den Einsatz von KI konzipiert, und ist dementsprechend nicht auf älteren Legacy-Software-Architekturen aufgebaut. Clarity wurde in Europa entwickelt und steht unter europäischer Kontrolle.
Streitkräfte erfassen mehr Daten als je zuvor, von Satelliten, Sensoren und Drohnen sowie aus zahlreichen weiteren Quellen. Zugleich verfügen sie über immer mehr Möglichkeiten zum Einsatz von Wirkmitteln, von weitreichenden Flugkörpern bis hin zu autonomen Systemen für verschiedene militärische Einsatzbereiche. Die Herausforderung liegt darin, beides zu verbinden. Bislang müssen Streitkräfte dafür die Daten weitgehend manuell zu einem aktuellen, verlässlichen Lagebild zusammenführen und die für das weitere Handeln nötigen Informationen aufbereiten.
Clarity setzt genau hier an. Die Plattform verwendet spezialisierte KI-Agenten und verarbeitet alle Daten, auf die eine Einheit zugreifen kann, von Sensordaten und öffentlich verfügbaren Quellen bis hin zu schriftlichen Berichten und bereits genutzten Systemen. Sie verknüpft diese Quellen, analysiert große Datenmengen in Sekundenschnelle und erkennt darin militärische Kräfte, Anlagen und Stellungen. In einem weiteren Schritt bereitet sie die Informationen zu relevanten gegnerischen Objekten und Einrichtungen zur Prüfung durch Menschen auf. Im Anschluss stellt Clarity die für das jeweils geeignete Waffensystem erforderlichen Informationen zusammen.
Die KI-Agenten wurden gezielt für den militärischen Einsatz entwickelt. Ihre Modelle werden mit umfangreichen militärischen Daten trainiert und weiterentwickelt. Dazu gehören reale Daten, die operative Bedingungen abbilden, ebenso wie synthetische, KI-generierte Daten und simulierte Umgebungen. So lassen sich auch Szenarien abdecken, die in verfügbaren realen Daten nicht enthalten sind. Aufgrund dieser breiten Trainingsgrundlage sind die Modelle auch unter schwierigen Bedingungen zuverlässig und können schnell an neue Entwicklungen und Bedrohungslagen angepasst werden. Eine gemeinsame militärische Ontologie und Evidenzbasis ermöglichen es Hunderten von KI-Agenten, parallel Informationen miteinander zu verknüpfen, Analysewerkzeuge einzusetzen und komplexe militärische Analyseaufgaben zu bearbeiten.
Clarity ist von Grund auf souverän und läuft auf Infrastruktur, die dem Kunden gehört. Auch die KI-Modelle und die Schnittstellen zu anderen Systemen wurden von Helsing in Europa entwickelt. Clarity folgt den Prinzipien des Modular Open Systems Approach (MOSA) und setzt die einschlägigen NATO-Standards um. Die Plattform lässt sich in bestehende Systeme der Streitkräfte integrieren und kann mit Wirkmitteln aller Hersteller verbunden werden. Daten, Modelle und Betrieb bleiben unter der alleinigen Kontrolle des Kunden.
Der Mensch behält die Kontrolle. Ein Bediener prüft die von Clarity aufbereiteten Informationen und wählt die jeweiligen militärischen Ziele für eine mögliche Bekämpfung aus. Jede Weitergabe der Informationen an ein Waffensystem muss von ihm autorisiert werden. Clarity stützt sich nie auf eine einzelne Quelle. Ein Ziel wird nur dann vorgeschlagen, wenn unabhängige Quellen übereinstimmen, die Bewertung mit hoher Sicherheit getroffen werden kann und ein Bediener sie bestätigt. Clarity stellt sicher, dass die Prüfung umfassend und sorgfältig durchgeführt wird. Die Plattform setzt die Zieldoktrin um und integriert die dafür erforderlichen Prüfschritte. Jede Entscheidung wird zusammen mit dem Namen der Person dokumentiert, die sie getroffen hat.
Dr. Gundbert Scherf, Co-CEO und Mitgründer von Helsing, sagt: „Alle Streitkräfte brauchen eine Fähigkeit zur militärischen Informationsgewinnung und -auswertung, die mit dem Einsatzgeschehen Schritt hält. Autonome Systeme spielen dabei eine immer wichtigere Rolle. Deshalb ist es entscheidend, erkannte Ziele mit den geeigneten militärischen Mitteln zu bekämpfen. Eine so kritische Fähigkeit muss souverän sein. Mit Clarity erhalten europäische Streitkräfte eine Software, die in Europa entwickelt wird, auf ihrer eigenen Infrastruktur läuft und unter ihrer Kontrolle bleibt.“
Dr. Rob Fink, Chief Technology Officer von Helsing, sagt: „Clarity ist eine souveräne, von Grund auf für den Einsatz von KI-Agenten konzipierte Plattform für militärische Informationsauswertung. Sie ermöglicht Streitkräften, die Geschwindigkeit von KI-Agenten verlässlich zu nutzen. Dafür verbindet Clarity moderne KI-Fähigkeiten, vom Verständnis multimodaler Sensordaten bis zu Schlussfolgerungen und Planung, mit einer klaren Daten-Governance, Zugriffskontrollen, Nachvollziehbarkeit und einem regelkonformen Umgang mit eingestuften Informationen.“
Medienkontakt: communications@helsing.ai
Media Kit: helsing.ai/claritymedia
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Weitere Informationen
Wie sich Clarity von bestehenden Lösungen unterscheidet
Die meisten Lösungen, die derzeit bei europäischen Streitkräften im Einsatz sind, stammen von Unternehmen außerhalb Europas. Sie wurden entwickelt, bevor KI-Agenten verfügbar waren, und sind entweder auf die Arbeit von Korpsstäben oder auf die tiefe taktische Ebene ausgerichtet. Clarity unterscheidet sich in drei zentralen Punkten:
•	KI-nativ: Clarity beruht nicht auf Legacy-Software-Architekturen, sondern wurde als KI-native Plattform entwickelt. Bei allen entscheidenden Erkennungsmetriken erzielt Clarity mindestens gleichwertige Ergebnisse wie die Spitzenmodelle und übertrifft diese teilweise.
•	Souverän: Die Softwareplattform, ihre KI-Modelle und Schnittstellen zu anderen Systemen wurden von Helsing in Europa entwickelt und werden dort kontinuierlich weiterentwickelt.
•	Einsatzbereich: Clarity ist für den Einsatz auf allen Führungsebenen ausgelegt.
Wichtige Aspekte für Streitkräfte und politische Entscheidungsträger
•	Souveränität: Clarity läuft auf einer Infrastruktur, die dem Kunden gehört, vom Rechenzentrum bis zu dem im Einsatzgebiet stationierten System. Daten, Modelle und Betrieb bleiben unter der alleinigen Kontrolle des Kunden.
•	Offene Plattform: Clarity folgt dem Modular Open Systems Approach (MOSA) und lässt sich in die bereits von Streitkräften genutzten Systeme integrieren. Die Plattform kann mit Waffensystemen aller Hersteller verbunden werden und umfasst ein Software Development Kit für Integrationen. Die Plattform steht auch Dritten zur Weiterentwicklung offen.
•	Nachvollziehbarkeit und Verantwortlichkeit: Jede Schlussfolgerung lässt sich auf ihre Quelle zurückführen, jede Entscheidung einer Person zuordnen. Rechtliche Vorgaben und Einsatzregeln sind in den Prozess integriert.
Menschliche Kontrolle
Ein Bediener prüft die von Clarity aufbereiteten Informationen, wählt die jeweiligen militärischen Ziele für eine mögliche Bekämpfung aus und autorisiert jede Weitergabe der Informationen an ein Waffensystem. Die Plattform sichert die Einhaltung dieser Regeln durch mehrere Schutzvorkehrungen ab:
•	Klare Kriterien und belastbare Informationen: Die Plattform stellt strenge Anforderungen daran, welche Objekte als mögliche Ziele benannt werden können. Voraussetzung ist, dass die zugrunde liegenden Informationen eine hohe Sicherheit bieten oder durch die Zusammenführung mehrerer Quellen abgesichert sind. Informationen werden nur auf Grundlage aktueller Daten an ein Waffensystem übermittelt.
•	Gründlichkeit der Prüfung: Clarity erfasst, wie eingehend jedes mögliche Ziel geprüft wurde.
•	Doktrinbasierte Prüfschritte: Clarity folgt der NATO-Zieldoktrin und integriert die erforderlichen Prüfschritte, von der rechtlichen Prüfung bis hin zu den spezifischen Einsatzregeln.
MEDIA ASSETS	[image: ]
Bilder und Videos im Media Kit
Alle Bilder und Videos stehen in hoher Auflösung zum Download bereit unter helsing.ai/claritymedia. Bitte geben Sie als Bildnachweis „Helsing“ an.
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	Datei: Operator using Clarity.jpeg
Nachgestellte Aufnahme: Ein Soldat nutzt Clarity, die KI-Plattform von Helsing, am Laptop.
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	Datei: Operators reviewing Clarity.jpeg
Nachgestellte Aufnahme: Soldaten in einem Gefechtsstand prüfen ein von Clarity aufbereitetes Lagebild.
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	Datei: Clarity at the command post.jpeg
Nachgestellte Aufnahme: Ein von Clarity erstelltes Lagebild wird im Gefechtsstand für den gesamten Stab an die Wand projiziert.
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	Datei: Clarity User Interface 1.jpeg
Die Benutzeroberfläche von Clarity: KI-Agenten überwachen den Schiffsverkehr in einem beispielhaften Szenario.
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	Datei: Clarity User Interface 2.jpeg
Die Benutzeroberfläche von Clarity: Ein Master-Agent koordiniert weitere KI-Agenten, die Radaremitter und Flugabwehrstellungen orten und bewerten, in einem beispielhaften Szenario.
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	VIDEOS
•	Clarity: Eindrücke vom Launch
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